
  

 

 

 

 
KOOPERATIONSERKLÄRUNG 

ZWISCHEN DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG UND DER STADT 
PARIS 

 
Die Freie und Hansestadt Hamburg und die Stadt Paris, die den gemeinsamen Wunsch 
haben, die seit mehreren Jahren entwickelten Austauschbeziehungen und Verbindungen 
im Rahmen der in Deutschland und Frankreich geltenden Gesetze auszuweiten und zu 
vertiefen, haben sich darauf verständigt, die vorliegende Kooperationserklärung zu 
unterzeichnen. 

 
1 - Zweck 

 
Ziel dieser Erklärung ist es, den Austausch von bewährten Vorgehensweisen und 
Erfahrungen zwischen den Städten Hamburg und Paris zu fördern, um die Entwicklung 
freundschaftlicher Beziehungen in verschiedenen Bereichen von gemeinsamem Interesse 
zum Nutzen der Einwohner beider Städte zu stärken. 
 

2 - Maßnahmen der Zusammenarbeit 
 
Die Freie und Hansestadt Hamburg und die Stadt Paris werden sich im Rahmen ihrer 
jeweiligen Zuständigkeiten bemühen, Projekte in den folgenden Schwerpunktbereichen 
zu verwirklichen: 

 Ökologischer Wandel und Anpassung der Städte an den Klimawandel 
 Mobilitätswende 
 Urbane nachhaltige Logistik 
 Management urbaner Gewässer, Badegewässer und Gewässergüte 
 Stadtplanung und Stadtsanierung 
 Wirtschaftliche und kulturelle Entwicklung 
 Personalmanagement in der Stadtverwaltung 
 Sport; insbesondere Planung und Organisation sportlicher Großveranstaltungen 

wie der Olympischen und Paralympischen Spiele 
 
Die Zusammenarbeit kann – im Rahmen der jeweiligen Zuständigkeiten - auf jeden 
anderen Bereich ausgeweitet werden, den die beiden Städte als von gegenseitigem 
Interesse betrachten. 
 
Die Umsetzung dieser Projekte kann folgendermaßen geschehen: 
- Wissens- und Erfahrungsaustausch 
- Organisation von Studien- und Expertenbesuchen 
- Empfang von offiziellen Delegationen 
- Durchführung von gemeinsamen Projekten und Aktivitäten 
- Organisation von Veranstaltungen, Seminaren, Workshops, Besichtigungen, usw. 



 
Im Rahmen einer Bewerbung für ein europäisches Projekt in den vorrangigen 
Kooperationsbereichen werden die beiden Städte darauf hinwirken, ihre Zusammenarbeit 
hervorzuheben, um nach Möglichkeit eine gemeinsame Teilnahme zu erleichtern. 
 

3 - Finanzielle Aspekte 
 
Diese Erklärung sieht keine Übertragung von finanziellen Mitteln zwischen den beiden 
Städten vor. 
 

4 - Umsetzung 
 
Die Abteilung für Internationale Zusammenarbeit in der Senatskanzlei der Freien und 
Hansestadt Hamburg und die Generaldelegation für internationale Angelegenheiten der 
Stadt Paris werden für die Koordinierung der im Rahmen dieser Erklärung 
umzusetzenden Projekte zuständig sein. 
 

5 - Allgemeine Bestimmungen 
 
Diese Erklärung wird am Tage der Unterzeichnung wirksam. Sie kann von jeder der 
beiden Städte jederzeit beendet werden. Die jeweils andere Stadt sollte durch schriftliche 
Mitteilung sechs Monate zuvor benachrichtigt werden.  
 
Bei allen Problemen, die bei der Umsetzung dieser Erklärung auftreten, werden sich beide 
Städte bemühen, eine einvernehmliche Lösung unter Einhaltung der Gesetze beider 
Länder zu finden. 
 
 
Nach diesen Ausführungen unterzeichnen die beiden Städte diese Erklärung in vier 
identischen Kopien, zwei in französischer und zwei in deutscher Sprache. 
 

 
Paris, der 1. Oktober 2025 

  
 
 

Für die Freie und Hansestadt Hamburg, 
 
 
 
 

Dr. Peter TSCHENTSCHER 

 Für die Stadt Paris, 
 
 
 
 

Anne HIDALGO 
 
 

Erster Bürgermeister der Freien und 
Hansestadt Hamburg 

 
 

Bürgermeisterin der Stadt Paris 
 

  
 


